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Messevorbericht zur Technopharm (30.9. bis 2.10.2014) in Nürnberg  
Höchste Präzision beim kontaminationsfreien Fördern und Dosieren zur Herstellung steriler Produkte 
Prozessintegrität, Rezepttreue und Produktsicherheit spielen in den Branchen Pharma, Food und Kosmetik die entscheidende Rolle. Die Lewa GmbH, ein Pumpenhersteller und Anlagenbauer für unterschiedliche Teilindustrien, präsentiert auf der diesjährigen Technopharm, die vom 30. September bis 2. Oktober in Nürnberg stattfindet, ihr Portfolio, das neben verschiedenen Dosier-Membranpumpen, Kreiskolben-, Exzenterschnecken-, Kreisel- und Druckluftmembranpumpen auch kundenspezifische Chromatographiesysteme umfasst. 
Ausgestellt werden zum Beispiel eine Lewa Ecodos hygienic mit intellidrive-Antrieb und eine Ecoflow hygienic mit dem sehr betriebssicheren M900 Membran-Pumpenkopf. Die beiden Hygienepumpen zeichnen sich dadurch aus, dass der Produktraum sicher und dichtungslos zur Getriebeseite hin abgetrennt ist. Auch bei länger dauernden Prozessen bleiben die Pumpen so hermetisch dicht und leckagefrei. Pumpenhydraulik und Förderfluid sind über die Sandwichmembran konsequent getrennt. Sollte eine der Membranlagen beschädigt sein, führt der Druckanstieg zwischen den Membranlagen zu einer automatischen Fehlermeldung. Dadurch wird eine hohe Prozesssicherheit erreicht.
Sowohl die Ecodos als auch die Ecoflow hygienic können zudem als Mehrfachpumpen zur Rezeptdosierung eingesetzt werden. Dazu werden mehrere Triebwerke an eine Antriebswelle montiert. Die Dosiermenge kann durch die Frequenzregelung des gemeinsamen Antriebsmotors und/oder einzeln über eine manuelle oder elektrische Hubverstellung der jeweiligen Pumpenköpfe reproduzierbar und wirtschaftlich variiert werden. 
Während sich die Ecodos-Pumpen vor allem für Dosier- und Förderaufgaben im Niederdruckbereich bis 20 bar eignen, handelt es sich bei der Ecoflow um eine Hochdruck-Dosierpumpe, die in der Lage ist, pro Pumpenkopf mit maximal 1.200 bar oder aber bis zu 19 m³/h zu fördern. Die patentierte Sandwichmembran sorgt für die notwendige Prozesssicherheit in Kombination mit der geforderten, hochpräzisen Dosierung. Um alle aseptischen Anforderungen zu erfüllen und die Herstellung steriler Produkte zu optimieren, wurden beide Modelle gemäß international gültiger Richtlinien auf ihre Reinigbarkeit hin getestet und die Materialien sowie die Konstruktionsdetails so gewählt, dass keine Kontamination zu befürchten ist.
Mit der Intellidrive-Technologie lässt sich außerdem die Fördercharakteristik für unterschiedliche Saug- und Druckhubprofile individuell modellieren. Die Kombination von Drehzahl-Variation und Teilhubmodus erlaubt dabei einen Stellbereich bis über 1:150. Die intelligente und sehr präzise, automatische Steuerung eignet sich daher für Abfüllvorgänge, kann aber auch bei der Mischung von zwei Medien sowie bei der Hoch- und Niederdruckauftrennung in Chromatografie-Systemen ihre Vorteile ausspielen. 

Speziell für die Niederdruck-Chromatographie – etwa bei der Herstellung von Biopharmazeutika – hat Lewa die Ecoprime-Anlagen entwickelt, die sich durch eine präzise Flussrate von 0,03 bis zu 60 l/min, einen großen dynamischen Flussbereich, minimale Pulsation und ein niedriges Totraumvolumen auszeichnen. Dadurch können Ausbeute und Sicherheit bei der Aufreinigung erhöht werden. In der Konsequenz sinken sowohl der Zeitaufwand als auch die Kosten für die Validierung. Im Vergleich zu anderen Anlagen kann mit der Intellidrive-Technologie ein wesentlich höherer Flussbereich abgedeckt werden. So bietet die Kombination „Variation der Drehzahl“ und „Teilhubmodus“ einen Stellbereich bis über 1:150, was normalerweise nur mit zwei Anlagen möglich ist.
Ergänzend bietet Lewa auch komplementäre Produkte von namhaften Partnern in Edelstahlausführung und mit Ra < 0,8 µm an. Diese Pumpen sind ebenfalls für CIP- und SIP-Prozesse geeignet. Die Drehkolben- und Kreiselpumpen von Pomac eignen sich für hygienische Standardapplikationen und erfüllen die strengen Anforderungen der EHEDG-Richtlinien. Die Pumpen sind flexibel für dünnflüssige, viskose und/oder scherempfindliche Medien einsetzbar. Die Exzenterschneckenpumpen von Knoll, die für den gleichmäßigen, schonenden Transport, zum Ansaugen und zum Dosieren von wässrigen bis hochviskosen Medien ausgelegt sind, fördern selbst stückige Güter schonend. Sie sind totraumarm konstruiert und entsprechen – ebenso wie die Druckluft-Membranpumpen von Wilden in Hygieneausführung – den EHEDG-Anforderungen. Letzere sind besonders gut für das Ansaugen aus Behältern und für Transportaufgaben geeignet.
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Die LEWA GmbH wurde 1952 von Herbert Ott und Rudolf Schestag als Familienunternehmen gegründet und ist heute der weltweit führende Hersteller von Dosier- und Prozess-Membranpumpen sowie von kompletten Dosieranlagen für die Verfahrenstechnik. Die Firma mit Hauptsitz in Leonberg entwickelte sich in wenigen Jahrzehnten zu einer internationalen Gruppe und sieht ihre Position auf dem Weltmarkt durch die Integration in die japanische Nikkiso Co. Ltd. im Jahr 2009 weiter gestärkt. Als forschendes und produzierendes Unternehmen entwickelt LEWA Technologien und erarbeitet Lösungen für die unterschiedlichsten Applikationen seiner Kunden. Die Produkte kommen hauptsächlich in der Öl- und Gasindustrie, im Bereich Gasodorierung, in Raffinerien und der Petrochemie, aber auch bei der Herstellung von Kunststoffen, Wasch- und Reinigungsmitteln zum Einsatz. Weitere Anwendungsgebiete finden sich in der Chemie, der Kosmetikindustrie, in der Pharma- und Biotechnologie, im Segment Lebensmittel und Getränke sowie in der Energieversorgung. LEWA hat derzeit etwa 1000 Mitarbeiter und besitzt weltweit 16 Tochtergesellschaften sowie Vertretungen und Vertriebsbüros in mehr als 80 Ländern.
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Mehr Info für Leser/Zuschauer/Interessenten:

LEWA GmbH

Ulmer Straße 10, 71229 Leonberg

Tel.: 07152 14-0, Fax: 07152 14-1303

E-Mail: lewa@lewa.de

Internet: www.lewa.de
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Pressebüro Beatrix Gebhardt-Seele

Leonrodstraße 68, 80636 München
Tel.: 089 500315-0, Fax: 089 500315-15

E-Mail: pressebuero@gebhardt-seele.de
Internet: www.gebhardt-seele.de
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Bild-ID: ecodos_hygienic_intellidrive.jpg und ecodos_hygienic_weiss.jpg


Bildunterschrift: Die Ecodos-Pumpen eignen sich für praktisch alle Dosier- und Förderaufgaben im Niederdruckbereich bis 20 bar. In Kombination mit der intellidrive-Technologie lässt sich außerdem die Fördercharakteristik über unterschiedliche Saug- und Druckhubfrequenzen individuell und hochpräzise modellieren.


Quelle: LEWA GmbH


 





Bild-ID: ecoflow_M9.jpg


Bildunterschrift: Die Hochdruck-Dosierpumpe Ecoflow hygienic ist in der Lage, 19 m³/h pro Pumpenkopf oder aber mit bis zu 1.200 bar zu fördern.


Quelle: LEWA GmbH


 





Bild-ID: Ecoprime.jpg


Bildunterschrift: Durch das Chromatographiesystem Ecoprime kann die Sicherheit bei der Herstellung von Biopharmazeutika und die zuverlässige Qualifizierbarkeit des Produkts gewährleistet werden.


Quelle: LEWA GmbH


 





Bild-ID: Pomac Drehkolben.jpg und Pomac_Kreisel.jpg


Bildunterschrift: Die Pomac Drehkolben- und Kreiselpumpen sind für hygienische Standard-Applikationen ebenso einsetzbar wie für komplexe sterile Anwendungen mit dünnflüssigen, viskosen oder scherempfindlichen Medien.


Quelle: LEWA GmbH


 





Bild-ID: Knoll_MX.jpg


Bildunterschrift: Die Exzenterschneckenpumpe MX von Knoll ist insbesondere für Dosier- und Transferaufgaben von wässrigen bis zu hochviskosen Medien – auch mit Stückigkeiten – ausgelegt.


Quelle: LEWA GmbH


 





Bild-ID: Wilden.jpg


Bildunterschrift: Die Druckluft-Membranpumpen von Wilden in Hygieneausführung entsprechen den EHEDG-Anforderungen und sind besonders gut für das Ansaugen aus Behältern und für Transportaufgaben geeignet.


Quelle: LEWA GmbH
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